
Wenn Sie nicht verarmen wollen
wie Wolfgang Lippert...

Börse u. Wirtschaft mögen aus dem gröbsten heraus sein. Auch mit dem Arbeitsmarkt
geht es wieder aufwärts. Aber Armut- u. Hartz IV-Verbreitung zeigen, wie es in deut-
schen Landen wirklich mit der sozialen Gerechtigkeit aussieht. Merke: Nie war die
Gefahr in deutschen Landen so groß, in die ganz normale Armut abzurutschen - wie
Wolfgang Lippert, der Vorzeige-Ossi, TV-Star und Ex-Millionär, der nach schief-
gelaufenen Geschäften u. Investments Millionen Schulden hat und dem heute nach
Abzug seiner Verbindlichkeiten nur Peanuts zum Leben bleiben.

... dann müssen Sie Krisengewinnler werden
wie die Quandts!

Wie Sie sich ab sofort erfolgreich gegen die galoppieren-
de Minimierung Ihres Vermögens sowie Ihrer Zukunfts-

sicherung wehren, sich also vom großen grauen Heer der Ver-
lierer abheben und ähnlich der alle Krisen, Kriege und Regime
überlebenden Industriellenfamilie Quandt als strahlender Sie-
ger aus allen Armutsanfechtungen hervorgehen - das ist Ge-
genstand des soeben erschienenen Superreports von Finanz-
Guru Gerhard Kurtz: "So entkommen Sie der drohenden
Armutsfalle!", salopp: Anti-Armut-Report.

Herausragende Erkenntnis des das Übel bei der Wurzel packenden Werks
des "Meisters": Gegen die auf allen Gebieten um sich greifende
Entreicherung des Bürgers u. Sparers hilft allein Eigeninitiative - er-

warten Sie keinerlei Hilfe von Vater Staat. Denn letzterer handelt nach der perversen
Devise: Nachdem wir es leider nicht schaffen, für dauerhaft florierende Konjunktur,
solide Banken u. Versicherungen, sichere Renten, haltbare Ehen, fitte Senioren und
eine gescheite Währung zu garantieren, dann soll die daraus resultierende Schieflage
von Wirtschaft u. Gesellschaft wenigstens alle gleich hart treffen - und keine Vorteile
zulassen für Bahama-Flüchtlinge oder Schweizerfranken-Horter. Glück im Unglück:
Mit den richtigen Infos finden Sie immer gangbare Sonderwege sowie Schlupflöcher
in Inland und Offshore. Der Autor liefert das hochkarätige Know-how.

G. Kurtz

So
entkommen
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drohenden
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Infomappe € 70



2

Welche Armuts-Variante trifft früher oder später jeden, also nicht nur
Opfer von Jobverlust, Scheidung, riskanten Geschäften oder die Pleite
der Lebensversicherung? Richtig, die Altersarmut. Kaum sind Sie 60 oder

darüber (wie ein Viertel der deutschen Bevölkerung, incl. Autor!), geraten Sie ins Fa-
denkreuz einer ganzen Entreicherungsindustrie. Als erstes versucht Ihre gesetzliche
Krankenkasse unter dem Vorwand, Sie hätten Zins- oder Mietnebeneinkünfte, höhere
Beiträge aus Ihnen herauszuholen. Dann klopft ein Menschenfreund an Ihre Tür, der
Ihnen die schwere Hausarbeit ersparen und Sie in einen schicken Seniorenstift um-
quartieren möchte. Sie protestieren, doch der Besucher bleibt hartnäckig und er hat
gute Freunde bei Gericht. Zack, sitzen Sie im Heim. Um die hohen Kosten zu beglei-
chen, muß Ihr Häuschen verkauft werden. Einsprüche helfen nicht, denn irgendwie
wurden Sie unter amtliche Betreuung gestellt - eine Art Entmündigung light, aber
genauso wirksam. Das Häuschen geht für ein Butterbrot weg und rein zufällig kriegt es
ein guter Bekannter des menschenfreundlichen Betreuers. Ein ganz alltäglicher Fall
von Alten-Abzocke. Merke: Es gibt ein narrensicheres Gegenmittel in Form eines Schrift-
satzes, der unerwünschte u. armmachende Betreuer für hilfsbedürftige Alte u. Malade ga-
rantiert von Ihnen fernhält. Der Autor bringt den nur noch abzuschreibenden u. zu signie-
renden Text.

Oftmals fallen aber auch ganz Junge, Fitte und Superreiche in das Armuts-
loch. Wie Boris Becker. Der Sonnyboy aus Leimen hat seit 1984 runde
150 Millionen "Euro" an Tennispreisgeldern und Werbeverträgen kas-

siert. Doch es erschienen Groupies, 5 Sekunden-Wäschekammer-Gespielinnen, fal-
sche Berater, Makler, Geschäftemacher und alle wollten nur das eine - leider bekamen
sie es. Plötzlich kann der einst millionenschwere Boris nicht mal mehr die erforderli-
chen 6,5 Mio "Euro" bar auf den Tisch legen, um sich vom Münchner Steuerknast
freizukaufen. Merke: Er hatte gegen den wichtigsten Grundsatz zur Vermeidung der
Armutsfalle verstoßen. Auch Ihnen kann dieser Fauxpas jederzeit passieren. Der Autor
sagt, wie Sie rechtzeitig gegensteuern. Und: Welchen Promi Sie sich in Geldsachen
unbedingt zum Vorbild nehmen sollten.

Armutauslöser Scheidung. Rund 200.000 deutsche Eheleute trifft es all-
jährlich. Wenn Sie Kashoggi heißen, kann der Schaden an Anwaltshonorar,
Gerichtskosten, Unterhalt, Vermögensausgleich und Rententeilung über

1,5 Milliarden Pfund betragen. Für Normalverdiener ein bißchen weniger - doch mit
dem früheren Lebensstandard ist es vorbei. Merke: Jeder kann sich perfekt gegen den
finanziellen Ruin einer Scheidung absichern - indem er wie eine gewisse Ehe-
paragraphen-Elite vor der Heirat schnell noch einen Vertrag abschließt. Der Autor sagt,
wie's auch nach der Trauung noch geht, welche Klauseln am wirkungsvollsten sind -
und warum Sie die Babs Becker-Falle vermeiden müssen. (Und falls Sie der finanziell
schwächere Partner sind, lesen Sie, wie Sie besagten Vertrag sabotieren - um sodann
sehr reich aus dem Deal hervorzugehen!)



Machen Versicherungen irgendjemanden reich? Mit Bestimmtheit den
Vertreter. Dagegen droht der Kundschaft eher die Armut - wenn sie sich
unnötige oder falsche Versicherungen andrehen läßt oder gar auf einen

der jetzt kurz vor der Pleite stehenden Lebensversicherer hereinfällt. 1923 u. 1948
etwa wurden sogar sämtliche Halter deutscher Lebensversicherungen auf null gebracht.
Das mag lange her sein, aber auch dieser Tage sind Lebensversicherungsgesellschaften
schlimm ins Gerede gekommen. Merke: Es gilt höllisch auf Versicherungsfallstricke
aufzupaßen und sich auf nur wirklich bereichernde Versicherungen einzulassen - etwa
die Berufsunfähigkeitspolice. Leider erweist sich letztere als ausgesprochener Dummen-
fänger. Deshalb kriegen Sie vom Autor nicht nur theoretische Tips, sondern auch prak-
tische Hilfe in Form der Vermittlung eines Bundesgenossen, der Ihnen die Tretminen
aus dem Weg räumt.

Lieblings- und Dauerthema des Autors: der "Euro". Der jahrelange ekla-
tante Bruch des Stabilitätspakts durch sämliche betroffenen deutschen
Regierungen bedeutet Wasser auf die Mühlen des nimmermüden Warners

in der Wüste. Merke: Kurtz weist nach, daß sämtliche Euro-Staaten permanent gegen
den Geldwertstabilitätspakt verstoßen - durch freche Fälschungen und raffinierte Täu-
schungen. Das endgültige "Euro"-Urteil indessen überläßt er einem Berufeneren - No-
belpreisträger Milton Friedman. Der Währungsexperte Nr. 1, der schon die US-Präsi-
denten R. Nixon, R. Reagan u. GB-Premierministerin M. Thatcher mit Erfolg coachte,
prognostizierte bereits am Tag eins des Euro, wie lange der Krug mit dem Esperanto-
geld noch zu Wasser geht - damit Sie sich auf diese Armutsfalle zeitgenau vorbereiten
können.

Keine Armut ist so schlimm wie die, die durch einen kriegerischen Kahl-
schlag verursacht wird. Nach rund 250 mehr oder weniger örtlich be-
grenzten Kriegen seit Weltkrieg II droht erstmals wieder eine Militäraus-

einandersetzung, die zu einem allumfassenden Flächenbrand ausarten kann - einschließ-
lich Einsatz von Atomwaffen. Merke: Den Krieg können Sie nicht verhindern - aber
seine negativen Auswirkungen auf Ihre Ersparnisse. Nutzen Sie Ihre Börsenchancen,
profitieren Sie von den Preisbewegungen bei Öl, Dollar, Schweizerfranken sowie Gold
- und verpassen Sie um Gotteswillen nicht den Aussteigetermin. Der Autor gibt genaue
Anweisungen, welche Werte es zu behalten gilt, auf welche Hemisphären Sie sie ver-
teilen müssen und wie Sie, falls es ganz schief läuft, Ihre letzten Tage am besten genie-
ßen.

Nichts bringt Sie der Verarmung so todsicher u. unerbittlich näher wie
die Schnarch-Haltung: "Es wird schon nicht so schlimm werden!" Das
gilt nicht nur im Hinblick auf den drohenden Iran-Krieg, sondern auch

auf die sich rasant verschlimmernde Wirtschaftskrise. Selbst der letzte Einödbauer hat
begriffen, daß hinter dem sich angeblich abzeichnenden Aufschwung doch nur schö-
ner Schein steckt, daß er die von der frisch inthronisierten Kanzlerin angekündigten
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Heldentaten am besten ganz schnell vergißt und daß das Licht am Ende des Tunnels
wahrscheinlich ein entgegenkommender Transrapid ist. Weder diese noch irgendeine
andere deutsche Regierung ist angesichts leerer Kassen und lähmendem Gewerkschafts-
druck zu Reformen von Belang in der Lage. Von Kurtz erfahren Sie erstmals die ganze
Wahrheit, wie wenig Sie in den nächsten 4 u. weiteren Jahren von Wirtschaft u. Politik
erwarten können - und welchen einzigen Ausweg es für Sie und Ihr Geld gibt.

Bestellen und lesen Sie diesen überlebenswichtigen Anti-Armuts- u. Pro-
Reichtumsreport von Altmeister Kurtz zu € 70 hier und heute - bevor die Große Koali-
tion sämtliche Weichen auf Rot gestellt hat und solange überhaupt noch Gegenmaß-
nahmen möglich sind!
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